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verändert sein Leben, denn er muss wegen einer Verlet­
zung am Bein das Tanzen aufgeben und etabliert nun 
eine Künstler- und Musikerinitiative für Jugendliche der 
zweiten Gastarbeiter:innengeneration, aus der Anfang 
2003 der von ihm mitgegründete Verein KiezBoom her­
vorgeht. Das Buch vermittelt authentische Einblicke in 
das auf eindrucksvolle Weise dokumentierte Leben des 
Autors und in die Lebenswelten der Breakdance-Com­
munity im Wedding der 1990er- und 2000er Jahre.

Pädagogik für die Soziale Arbeit. Von Annette 
Ullrich und Karin E. Sauer. Nomos Verlag. Baden-Baden 
2021, 188 S., EUR 22,– *DZI-E-2478*
Als Bezugswissenschaft der Sozialen Arbeit beschäftigt 
sich die Pädagogik mit Bildung, Erziehung und Unter­
richt sowie den sie tragenden Grundvorstellungen einer 
Gesellschaft, wobei insbesondere Begründungen und 
Möglichkeiten von Entwürfen zur Begleitung ins Erwach­
senwerden reflektiert werden. Um Anhaltspunkte für 
die Bewältigung pädagogischer Anforderungen in der 
sozialarbeiterischen Praxis zu bieten, vermittelt dieses 
Buch unter Berücksichtigung aktueller wissenschaft­
licher Entwicklungen eine Orientierung über die für das 
pädagogische Denken und Handeln relevanten Kennt­
nisse. Nach einer kurzen Einleitung werden zunächst 
aus pädagogisch-philosophischer Perspektive die anthro­
pologischen Grundlagen von Erziehung und Bildung 
beleuchtet. Mit Blick auf die Frage „Was ist Erziehung?“ 
folgen eine Darstellung grundlegender Ziele, Normen, 
Werte und Erziehungsstile sowie eine Betrachtung der 
anthroposophischen Reformpädagogik. Weitere Kapitel 
befassen sich mit einer Auseinandersetzung zu Bildung 
als pädagogischer Grundkategorie, mit dem lebensalter­
spezifischen pädagogischen Denken und Handeln und 
mit dem professionellen Umgang mit herausfordernden 
Verhaltensweisen. Der zweite Teil beginnt mit einer Be­
schreibung der sozialisationstheoretischen Zugänge von 
Pierre Bourdieu, Klaus Hurrelmann und Lothar Böhnisch. 
Thematisiert werden deren Konsequenzen für ein habi­
tussensibles Handeln, das für die Umsetzung Sozialer 
Arbeit im Sinne einer demokratie- und nachhaltigkeits­
orientierten Menschenrechtsprofession zuträglich sein 
kann. Daran anknüpfend werden wichtige pädagogische 
Auseinandersetzungen in den Blick genommen. Das 
Interesse gilt hierbei der am Beispiel der Erinnerungs­
arbeit in Deutschland und Ruanda erörterten Friedens­
pädagogik und Demokratiebildung sowie der latein­
amerikanischen Befreiungspädagogik, die in einen Zu-
sammenhang mit den neuen klimapolitischen Jugend­
bewegungen gestellt wird. Übungsfragen zu den ein­
zelnen Themen erleichtern die Auseinandersetzung mit 
der Materie.
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